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Liebe Pfarrblattleserinnen 
Liebe Pfarrblattleser

Lange Zeit, so mein Eindruck, hat sich 
die Theologie des wichtigen Themas 
«Künstliche Intelligenz (KI)» nicht an-
genommen. In den letzten Monaten, 
besonders nach der Einführung von 
ChatGPT vor gut einem Jahr, hat sich 
dies geändert. Papst Franziskus hat sich 
beispielsweise für die Verwendung von 
Künstlicher Intelligenz ausgesprochen, 
wenn es dem Wohle der Menschheit 
diene. Dabei betonte er, dass techno-
logische Entwicklung, die nicht zur 
Verbesserung der Lebensqualität aller 
Menschen beitrage, nicht als wahrer 
Fortschritt gelten könne. Er spricht sich 
für ethische Prinzipien wie Transparenz, 
Inklusion, Verantwortlichkeit, Zuverläs-
sigkeit und Sicherheit aus.
In der ARD Mediathek ist derzeit eine 
Dokumentation mit dem Titel «Better 

Than Human? – Leben mit KI» zu se-
hen. Sie stellt die Frage: «Brauchen wir 
überhaupt noch Menschen als Pfarrer, 
Therapeuten und beste Freunde?» Die 
Frage mag absurd klingen, doch die Mo-
deratorin macht gleich zu Beginn dar-
auf aufmerksam, dass es höchste Zeit 
sei, sich mit genau diesen Fragen zu 
beschäftigen. Im Experiment, welches 
dann durchgeführt wird, werden ein 
junges Paar, welches bald Eltern wird, 
eine einsame, alte Frau und eine junge 
Künstlerin, deren Mutter an Krebs er-
krankt und sterbend ist, mit einer künst-
lichen Intelligenz konfrontiert. Diese 
antwortet als «Pfarrer», «Therapeutin» 
oder «beste Freundin». Vielleicht kön-
nen Sie sich dies gar nicht vorstellen. 
Vielleicht klingt das, Ihren Vorstellungen 
entsprechend, völlig absurd. Doch die 
Resultate sind verblüffend. Die alte, ein-
same Frau sagte nach dem «Gespräch» 
mit dem vermeintlichen Pfarrer: «Das 

Gespräch hat mich emotional berührt. 
Es ist sehr bewegend, wie es zwischen 
uns hin und her ging.» Die werdende 
Mutter kämpfte an einer Stelle mit den 
Tränen und die junge Künstlerin hat 
sich den Vorschlag, der Mutter mit eh-
renden Riten zu gedenken, sehr zu Her-
zen genommen. Bei aller Skepsis, wel-
che bei allen Teilnehmenden zu spüren 
war, überragte am Schluss dieses Expe-
rimentes das Positive. Persönlich bin ich 
sehr interessiert an den Fragen rund um 
KI. Ob diese unsere Welt zu einer besse-
ren Welt macht, weiss ich nicht. Wenn 
sie den Menschen hilft, sollte sie aber 
nach bestimmten Regeln und Vorschrif-
ten genutzt werden. Die zu Beginn der 
Dokumentation gestellte Frage «Brau-
chen wir überhaupt noch Menschen als 
Pfarrer, Therapeuten und beste Freun-
de?» würde ich heute klar mit Ja beant-
worten. Ob es mal ein Nein wird?
P. Andy Givel
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Klima-Gespräche
Donnerstag, 15. und 29. Februar, 14. März und 
25. April, 17.30 bis 19.45 Uhr, Andreas-Saal
Klimafreundlich zu leben, ist nicht immer 
einfach, sowohl aus psychologischen, sozia-
len wie auch aus praktischen Gründen. Die-
se Feststellung veranlasste eine britische Psy-
chotherapeutin und einen Ingenieur dazu, die 
Methode der Klima-Gespräche zu entwickeln.
Zu den vier Abenden sind alle Interessier-
ten eingeladen, die ihren Lebensstil «klima-
freundlicher» ausrichten wollen. Es werden 
Aspekte von Wohnen, Mobilität, Ernährung 
und Konsum in Bezug auf den eigenen Le-
bensstil angeschaut. Gleichzeitig werden auch 
Gewohnheiten, Werte oder Ängste betrach-
tet, die eine Verhaltensveränderung brem-
sen. In der Gruppe werden die Teilnehmen-
den ermutigt, Schritte zu wagen.
Die Moderation der Abende übernehmen Silja 
Masano und Peter Maier. Die Flyer liegen in 
den Kirchen auf. Anmelden bis am 5. Febru-
ar über die Fastenaktion unter www.sehen-
und-handeln.ch/klimagespraeche/aktuelle-
klimagespraeche.

Tagung am Friedberg
Referent: Prof. Dr. Peter G. Kirchschläger
Samstag, 17. Februar, 10.30 Uhr, 
Mensa Gymnasium Friedberg
Sogenannte «künstliche Intelligenz» eröffnet 
ethische Chancen. Gleichzeitig birgt sie ethi-
sche Risiken in sich. Im Zuge des Vortrags 
werden die ethischen Möglichkeiten und Ge-
fahren der sogenannten «künstlichen Intel-
ligenz» identifiziert und konkrete Lösungs-
ansätze entwickelt, wie alle Menschen und 
die Erde vom ethisch positiven Potenzial pro-
fitieren und das ethisch negative Potenzial 
vermieden oder gemeistert werden könnte.
Ihre Anmeldung via provinzial@pallottiner.ch 
oder T 071 388 53 40 erleichtert die Organisa-
tion der Veranstaltung. Im Anschluss an den 
Vortrag mit Diskussion, um ca. 12.00 Uhr, wird 
ein Apéro riche serviert. Herzliche Einladung!

P. Andy Givel

Der Young-Power-Kurs 
ist zurück!
Mittwoch, 28. Februar, 6., 13., 20. und 27. März, 
jeweils 19.15 bis 20.45 Uhr, Andreas-Saal
Weitere Infos siehe Seite 7. Anmeldung bis 
24. Februar über die Website: www.seelsorge
einheitgossau.ch. 

Sternsingen
St. Otmar Andwil-Arnegg

Ein Drittel des gesammelten Betrages von 
10 430 Franken spenden die Sternsinger von 
Jungwacht/Blauring dem Projekt «Stiftung 
Kinderhospiz Schweiz».

St. Johannes Bernhardzell

Am 5. Januar brachten 32 Sternsingerinnen 
und Sternsinger aus Bernhardzell den Neu-
jahrsgruss und den Segen Gottes in die Häuser. 
Sie sammelten 5151 Franken.

St. Andreas und St. Paulus Gossau

Für das Projekt der Missio haben die Stern-
singer von St. Andreas und St. Paulus 19 900 
Franken gesammelt.

St. Blasius Waldkirch

58 Waldkircher Sternsinger und ihre Begleit-
personen konnten mehr als 11 100 Franken 
für die Stersingerprojekte einnehmen.

Zahlen Fastenaktion 2023
Für das Fastenaktions-Projekt 2023 «Senegal» 
unserer Seelsorgeeinheit sind folgende Spen-
den und Legate eingegangen:
Andwil-Arnegg		  Fr.� 14 961.–
Bernhardzell		  Fr.� 2565.–
Gossau Andreas u. Paulus	Fr.� 148 414.–
Waldkirch		  Fr.� 3370.–
Gesamt			   Fr.� 169 310.–
Das Pastoralteam dankt allen Spenderinnen 
und Spendern herzlich.

Fastenaktion 2023
In diesem Jahr unterstützt die Seelsorge-
einheit Gossau ein Projekt des Hilfswerks 
«Fastenaktion» in Indien.

Dank der Zusammenar-
beit mit dem staatlichen 
landwirtschaftlichen For-
schungsinstitut sind die 
diskriminierten Minder-
heiten der Adivasi und 
Dalits auf dem Weg, sich 
aus Hunger und Unter-
drückung zu befreien.
Unzählige Adivasi und 

Dalits fristen in Indien ein Dasein am Rand 
der Gesellschaft. Um zu überleben, nehmen 
viele externe Kredite bei Grossgrundbesit-
zerinnen und Geldverleihern auf, die sie in 
Schuldknechtschaft oder in Migration trei-
ben. Mit Unterstützung von Fastenaktion 
gründen Adivasi und Dalits Dorforganisa-
tionen und bauen gemeinsame Sparkassen 
auf, um sich gegenseitig aushelfen zu können 
und Wucherzinsen zu vermeiden. Die Rück-
besinnung auf ihre kulturellen und spiritu-
ell-religiösen Traditionen verleiht den Ge-
meinschaften Kraft. Damit einher geht das 
Bewusstsein, wie wichtig der Zugang zu eige-
nem Land ist. Denn auf eigenen Feldern kön-
nen die Familien mit traditionellen Anbau-
methoden, ergänzt durch agrarökologische 
Ansätze, ihre Selbstversorgung sichern. In ih-
rem Selbstbewusstsein gestärkt, treten Adi-
vasi und Dalits auch zu den Wahlen in die 
lokalen Gemeinderäte an.
Was wir mit Ihrer Hilfe erreichen wollen:
	– �2000 Männer und 2000 Frauen gründen 

jährlich neue Dorforganisationen und 
Getreidesparkassen.

	– �Pro Jahr befreien sich 1000 Familien 
von ihren Schulden. 2000 Familien erhalten 
jährlich Zugang zu eigenem Land.

	– �2000 Mädchen werden jedes Jahr 
neu eingeschult. 

	– �50 Frauen jährlich werden neu 
zu Gemeinderätinnen gewählt.
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 Andwil-Arnegg
www.kathandwilarnegg.ch

Cornel Keller, Diakon / Pfarreileiter 
Arneggerstrasse 3, Pfarramt, T 071 385 16 14 
cornel.keller@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pfarreisekretariat, Corina Fässler, Sandra Keller 
Arneggerstrasse 3, T 071 385 16 10 
sekretariat@kathandwilarnegg.ch 
Bürozeiten: Di–Fr 9.00–11.00 Uhr
Rosario D’Agostino, Mesmer und  
Hauswart Otmarzentrum, T 071 385 61 11 
rosario.dagostino@kathandwilarnegg.ch

 Bernhardzell
www.kathbernhardzell.ch

Urs Kuster, Pfarreileiter 
Kirchstrasse 19, T 071 433 13 29 
urs.kuster@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pfarreisekretariat, Heidi Aggeler 
Kirchstrasse 19, T 071 433 13 29 
sekretariat@kathbernhardzell.ch 
Bürozeiten: Mo, Mi, Do 8.30–11.00 Uhr
Yvonne Alder, Mesmerin 
T 071 430 04 08, sakristei@kathbernhardzell.ch
Rosmarie List, Hauswartin Pfarreiheim 
M 079 480 89 59, pfarreiheim@kathbernhardzell.ch

Schwesterngemeinschaft der Pallottinerinnen
St. Wiborada, Kirchstrasse 19, 9304 Bernhardzell 
T 071 433 10 93, sr-daniela@bluewin.ch

 Gossau
www.kathgossau.ch / sekretariat@kathgossau.ch

Pater Andy Givel, Pfarrer 
Herisauerstrasse 5, T 071 388 18 44 
andy.givel@seelsorgeeinheitgossau.ch
Jacqueline Bollhalder, Seelsorgerin 
Herisauerstrasse 5, M 077 268 93 19 
jacqueline.bollhalder@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pater Kiran Gottipati, Kaplan 
Herisauerstrasse 5, M 077 267 53 91 
kiran.gottipati@seelsorgeeinheitgossau.ch

Jeanette Kempf, Katechetin 
Herisauerstrasse 5, M 077 266 76 78 
jeanette.kempf@seelsorgeeinheitgossau.ch
Anita Rezzonico Häseli, Seelsorgerin 
Herisauerstrasse 5, M 077 267 69 12 
anita.rezzonico@seelsorgeeinheitgossau.ch
Martin Rusch, Diakon 
Herisauerstrasse 5, M 077 265 48 70 
martin.rusch@seelsorgeeinheitgossau.ch
Simon Sigg, Jugendseelsorger 
Herisauerstrasse 5, M 077 266 03 02 
simon.sigg@seelsorgeeinheitgossau.ch

Sekretariat Andreas- und Paulus-Pfarrei
Monika Grob, Sandra Pletscher 
Herisauerstrasse 5, T 071 388 18 48 
pfarramt@kathgossau.ch
Bürozeiten: Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, und 
am Mittwochnachmittag 14.00–17.00 Uhr

Kirchenverwaltung
Petra Stucki, Leiterin Administration 
Sibylle Walser, Sekretariat, Herisauerstrasse 5 
T 071 388 18 42, info@kathgossau.ch
Mesmer:innen und Hauswart:innen Andreas-Pfarrei
Kenner Carvalho Satiro, Drita Prenaj
sakristei.andreas@kathgossau.ch, 
T 071 388 18 45 
andreassaal@kathgossau.ch, T 071 388 18 46
Mesmer:innen und Hauswart:innen Paulus-Pfarrei
Bertha Paganini, Tamara Greco, Katja Rietschi, Susi 
Winkler, Max Zweifel
sakristei.paulus@kathgossau.ch, T 071 388 18 47

 Waldkirch
www.kathwaldkirch.ch

Henryk Kadlubowski, Diakon / Pfarreileiter  
Dorfstrasse 24, T 071 433 11 21, M 079 528 04 81 
henryk.kadlubowski@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pfarreisekretariat, Carola Fäh
Dorfstrasse 24, T 071 433 11 21 
sekretariat@kathwaldkirch.ch
Bürozeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8.30–11.00 Uhr
Monika Strittmatter, Mesmerin Pfarrkirche  
T 071 433 10 66
Regula Keller, Mesmerin-Stv. Pfarrkirche  
T 071 385 14 49
Tiziana Hengartner, Mesmerin Kapelle Oberwald 
M 079 548 06 42
Monika Hinder, Hauswartin Pfarreizentrum  
T 071 433 23 08, M 079 589 12 64

Region
Mitarbeitende Priester:
Pater Andy Givel, Pfarrer 
Herisauerstrasse 5, T 071 388 18 44
andy.givel@seelsorgeeinheitgossau.ch
Pater Kiran Gottipati, Kaplan 
Herisauerstrasse 5, T 071 388 18 49 
kiran.gottipati@seelsorgeeinheitgossau.ch

Claro, St. Gallerstrasse 26 
T 071 383 30 80
Di–Fr 9.00–12.00 Uhr, 13.30–18.30 Uhr 
Sa 9.00–14.00 Uhr

Ludothek, Säntisstrasse 4a 
Mo, Di, Do, Fr 14.00–18.00 Uhr 
Mi 9.00–11.00 Uhr, 14.00–18.00 Uhr 
Sa 10.00–13.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage geschlossen
Sommerferien:
Mi 9.00–11.00 Uhr, 14.00–18.00 Uhr
Sa 10.00–13.00 Uhr
Übrige Schulferien normale Öffnungszeiten

Stadtbibliothek, Säntisstrasse 4a 
Mo–Fr 14.00–19.00 Uhr 
Mi 9.00–11.00 Uhr 
Sa 10.00–16.00 Uhr

Missione Cattolica Italiana
Don Alfio Bordiga, Lerchenfeldstrasse 5, 9500 Wil
M 076 740 21 10, mciwil@bluewin.ch

Redaktionsleitung
Sandra Pletscher, Herisauerstrasse 5, 9200 Gossau

Impressum:
Pfarreiforum: Der Innenteil «forum Seelsorgeeinheit 
Gossau» ist eine Beilage zum Pfarreiforum und 
erscheint 12-mal jährlich.

Herausgeber: Redaktion Pfarreiforum, 
Webergasse 9, Postfach, 9004 St.Gallen

Herstellung: Cavelti AG, Marken. 
Digital und gedruckt, Gossau

Verlag und Redaktion der Mantelpublikation  
Pfarreiforum: Verein Pfarrblatt im Bistum St.Gallen,  
Webergasse 9, Postfach, 9004 St.Gallen

Samstag

16.30 17.45 19.30

Beichtgelegenheit
Andreas
Gossau

Paulus
Gossau

Oberwald
Waldkirch
1. Samstag im Monat

Sonntag

08.15 09.15 10.00 10.30
Andreas
Gossau

Paulus
Gossau

Andwil Andreas
Gossau

17.30
Oratorium Pallottiner
gemeinschaft Friedberg

Bernhardzell Messe di Lingua Italiana
2. i/Mt 10.15 WGF m. Komm.
4. i/Mt 09.45 Eucharistiefeier 
Oratorium Pallottiner- 
gemeinschaft Friedberg

Waldkirch

Details und Werktagsgottesdienste sind in den einzelnen Pfarreien ersichtlich.
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Seelsorgeeinheit Gossau
Andreas Pfarrei Gossau

Gottesdienste
Fr	 02.02.	Darstellung des Herrn
		 06.30	 Gebet in der Früh in der 

ref. Kirche Haldenbüel
Sa	 03.02.	16.30–17.00 Beichte bei 

Pater Andy Givel

So	04.02.	5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für die Steyler Missionare

		 In beiden Gottesdiensten 
werden die liturgischen Kerzen 
gesegnet. Mitgebrachte Kerzen 
können zum Segnen vor den 
Altar gelegt werden. Am Schluss 
der Gottesdienste wird der 
Blasiussegen gespendet.

		 08.15	 Eucharistiefeier
		 09.00 	Pfarrei-Kafi im AS
		 10.30	 Eucharistiefeier
Mo	 05.02.	Hl. Agatha, Jungfrau, 

Märtyrin in Catania
		 10.00	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der «Abendruh»
		 In den Gossauer Bäckereien ist 

gesegnetes Brot erhältlich.
Di	 06.02.	Hl. Paul Miki und Gefährten, 

Märtyrer in Nagasaki
		 10.15	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion im «Casa Solaris»
Mi	 07.02.	09.00	 Eucharistiefeier, 

mitgestaltet von der Frauen
gemeinschaft Andreas, 
anschliessend Treff im AS

		 18.00	 Friedensgebet
Fr	 09.02.	15.00	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion im «Vita Tertia»
Sa	 10.02.	Hl. Scholastika, Jungfrau
		 16.30–17.00 Beichte bei 

Pater Kiran Gottipati

So	11.02.	6. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für die Caritas des Bis-
tums

		 08.15	 Eucharistiefeier
		 10.15	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion in italienischer 
Sprache im Oratorium der 
Pallottiner

		 10.30	 Wortgottesfeier mit 
Kommunion, mitgestaltet 
vom Andreas-Chor

Mo	 12.02.	10.00	 Wortgottesfeier mit 
Kommunion in der «Abendruh»

Di	 13.02.	24.00	 Die Kirchenglocken 
läuten die Fastenzeit ein.

Taufen
gemäss Absprache und Vereinbarung mit dem 
Pfarreisekretariat, T 071 388 18 48. Für das 
vorgesehene Taufgespräch kommt ein Seel-
sorger auf Hausbesuch.

Suppenzmittag des CBB
Aschermittwoch, 14. Februar, 11.30 Uhr, 
Andreas-Saal

Der Christliche Bauernbund Gossau-Nieder-
wil serviert ab 11.30 Uhr Mehl- und Kür-
bissuppen zugunsten des Fastenaktions
projektes. Herzliche Einladung!

Stiftmessen Andreas
So	 04.02.	08.15	 Hildegard Hächler, 

Alice Hächler, Anni Häch-
ler, Johann Josef und Maria 
Anna Studerus-Staub, Agnes 
Studerus, Johann Studerus

		 10.30	 Hans Belloni, Josef und 
Annemarie Braun-Stähly, Lukas 
Lehmann, Ida Ziegler, Franziska 
Lehmann, Josef Schefer, Karl 
Scheiwiller, Paul Scheiwiller, 
Rosmarie Schwager-Mäder

So	 11.02.	08.15	 Beda und Ida Keller-
Gübeli

		 10.30	 Prisca Bossart (1. Jahres-
gedächtnis), Marlyse und Hans 
Brändle-Kostezer, Rösli Krucker-
Koller (1. Jahresgedächtnis), 
Paul Völkle

So	 18.02.	10.30	 Margrith Inauen, Margrit 
und Ernst Merz-Meister, Lydia 
und Cyrill Michel, Fides Pfister-
Good, Therese und Charly 
Stadler-Urscheler, Erich Stadler

So	 25.02.	10.30	 Elisabeth Allenspach, 
Adolf und Maria Fritschi-
Nussbaumer, Urs Gerschwiler 
(1. Jahresgedächtnis), Anny und 
Norbert Hug, Anna Kern-Fässler, 
Alice Kündig 

Mi	 14.02.	Aschermittwoch, 
Fast- und Abstinenztag

		 09.00	 Aschenfeier mit Austeilen 
der geweihten Asche
Opfer für unser Fastenaktions-
projekt in Indien

		 18.00	 Friedensgebet
Sa	 17.02.	16.30–17.00 Beichte bei 

Pater Andy Givel

So	 18.02.	1. Fastensonntag
Opfer für das Fastenaktions
projekt in Indien

		 08.15	 Eucharistiefeier
		 10.30	 Eucharistiefeier
		 11.45	 Taufe
Mo	 19.02.	10.00	 Eucharistiefeier in der 

«Abendruh»
Di	 20.02.	10.15	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion im «Casa Solaris»
Mi	 21.02.	09.00	 Eucharistiefeier, 

anschliessend Treff im AS
		 18.00	 Friedensgebet
Fr	 23.02.	15.00	 Eucharistiefeier 

im «Vita Tertia»
Sa	 24.02.	Hl. Matthias, Apostel
		 16.30–17.00 Beichte bei 

Pater Andy Givel

So	 25.02.	2. Fastensonntag
Opfer für den Verein 
Tixi St. Gallen

		 08.15	 Eucharistiefeier
		 09.45	 Eucharistiefeier  

in italienischer Sprache 
im Oratorium der Pallottiner

		 10.30	 Eucharistiefeier 
mit Kantor

Mo	 26.02.	10.00	 Eucharistiefeier in 
der «Abendruh»

Mi	 28.02.	09.00	 Eucharistiefeier, 
anschliessend Treff im AS

		 18.00	 Friedensgebet
Do	 29.02.	19.15	 Ökumenischer 

Gottesdienst zum Weltgebetstag 
in der ref. Kirche Haldenbüel

Rosenkranz St. Andreas
Montag bis Freitag, 18.00 Uhr
Am Mittwoch im Anschluss an das Friedens-
gebet.

Gottesdienste Pallottiner im Oratorium
Mo/Di/Fr/Sa	 um 08.30 Uhr
Mi/Do		  um 18.00 Uhr
So		  um 17.30 Uhr
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kommen. Die Gossauer Guggenmusik «Gas-
sächlöpfer» wird den Gottesdienst mit mit-
reissenden Klängen musikalisch untermalen. 
Nach dem Gottesdienst sind alle herzlich ein-
geladen, zu einem gemütlichen Beisammen-
sein und einem Platzkonzert vor der Kirche. 
Eine gute Gelegenheit, die festliche Atmo-
sphäre zu geniessen und die Gemeinschaft 
zu stärken. Herzliche Einladung!

Stiftmessen Paulus
Sa	 03.02.	17.45	 Ida Zeller-Klaus
So	 04.02.	09.15	 Anna-Rosa Stacher- 

Portmann (1. Jahresgedächtnis)
Sa	 10.02.	17.45	 Maria und Alfred 

Sonderer-Tönz
Sa	 24.02.	17.45	 Anni Bühler-Schönen-

berger (1. Jahresgedächtnis), 
Ruth Bruggmann-Zingg 
(1. Jahresgedächtnis)

So	 25.02.	09.15	 Rita Häuptle, Anna 
und Josef Manser-Neff

Kirchenopfer
Andreas- und Paulus-Pfarrei
10.12. Claro-Laden	 Fr.� 778.–
16.12. Handwerkerinnen Indien	 Fr.� 1341.–
12./17.12. Kath. Bibelwerk	 Fr.� 907.–
24./25.12. Kinderspital Bethleh.	 Fr.� 8216.–
26.12. Missionare Gossau	 Fr.� 987.–
31.12. Adoray Gossau	 Fr.� 1105.–
01.01. Friedensdorf Broc	 Fr.� 817.–
07.01. Epiphaniekollekte	 Fr.� 807.–
Herzlichen Dank für Ihre grosszügige 
Unterstützung.

Aus dem Leben
Verstorbene
Wir beten für die verstorbenen Mitchristen:
Sepp Manser
	 07.05.1940 bis 15.12.2023
Gisela Vettiger-Zimmermann
	 12.04.1933 bis 26.12.2023
Toni Kuster
	 12.08.1931 bis 27.12.2023
Xävi Jung
	 20.09.1951 bis 29.12.2023
Karl Künzle
	 12.09.1929 bis 31.12.2023
Toni Tocci
	 24.07.1941 bis 04.01.2024
Cécile Schaffhauser
	 29.09.1933 bis 05.01.2024
Emil Manser
	 06.10.1936 bis 11.01.2024

Gottesdienste
Do	 01.02.	09.00	 Eucharistiefeier, 

anschliessend Donnschtigskafi
Fr	 02.02.	Darstellung des Herrn
		 09.30	 Eucharistiefeier im 

Betagtenzentrum Schwalbe
Sa	 03.02.	17.45	 Sonntägliche 

Eucharistiefeier 
Im Gottesdienst werden die 
liturgischen Kerzen gesegnet. 
Mitgebrachte Kerzen können 
zum Segnen vor den Altar gelegt 
werden. Am Schluss des Gottes-
dienstes wird der Blasiussegen 
gespendet.

So	 04.02.	5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für die Steyler Missionare

		 09.15	 Eucharistiefeier, 
Treffpunkt 
Im Gottesdienst werden die 
liturgischen Kerzen gesegnet. 
Mitgebrachte Kerzen können 
zum Segnen vor den Altar gelegt 
werden. Am Schluss des Gottes-
dienstes wird der Blasiussegen 
gespendet.

		 11.45	 Taufe
Mo	 05.02.	Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin 

in Catania
		  In den Gossauer Bäckereien 

ist gesegnetes Brot erhältlich.
Do	 08.02.	09.00	 Eucharistiefeier, 

anschliessend Donnschtigskafi
Fr	 09.02.	09.30	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion im Betagtenzentrum 
Schwalbe

Sa	 10.02.	Hl. Scholastika, Jungfrau 
		 17.45	 Fasnachtsgottes-

dienst, Wortgottesfeier ohne 
Kommunion, mitgestaltet von 
den «Gassächlöpfer Gossau»

So	 11.02.	6. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für die Caritas des Bistums

		 09.15	 Wortgottesfeier mit 
Kommunion, Treffpunkt

Mi	 14.02.	Aschermittwoch, Fast- 
und Abstinenztag

		 19.15	 Aschenfeier
Opfer für unser Fastenaktions-
projekt in Indien

Do	 15.02.	09.00	 Eucharistiefeier, 
anschliessend Donnschtigskafi

Fr	 16.02.	09.30	 Eucharistiefeier im 
Betagtenzentrum Schwalbe

Sa	 17.02.	17.45	 Sonntägliche 
Eucharistiefeier

So	 18.02.	1. Fastensonntag
Opfer für das Fastenaktions
projekt in Indien

		 09.15	 Eucharistiefeier,  
Treffpunkt

Do	 22.02.	09.00	 Eucharistiefeier, 
anschliessend Donnschtigskafi

Fr	 23.02.	09.30	 Wortgottesfeier mit 
Kommunion im Betagtenzentrum 
Schwalbe

Sa	 24.02.	Hl. Matthias Apostel
		 17.45	 Sonntägliche 

Eucharistiefeier, Verabschiedung 
von Bertha und Guido Paganini, 
anschliessend Apéro im Paulus-
zentrum

So	 25.02.	2. Fastensonntag
Opfer für den Verein 
Tixi St. Gallen

		 09.15	 Eucharistiefeier 
mit Kantor, Treffpunkt

Do	 29.02.	09.00	 Eucharistiefeier, 
anschliessend Donnschtigskafi

		 19.15	 Ökumenischer 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 
in der ref. Kirche Haldenbüel

Rosenkranzgebet
Jeden Donnerstag, 8.10 Uhr, Pauluskirche

Ökumenische Meditationsgruppen
Jeden Donnerstag (ausser Schulferien), 19.00 
bis 20.00 Uhr, im evang. Gemeinschaftshaus 
Witenwis

Fröhlicher Fasnachts- 
Familiengottesdienst
mit Guggenmusik
Samstag, 10. Februar, 17.45 Uhr

Die fröhliche Jahreszeit steht vor der Tür und 
auch der beliebte Fasnachts-Familiengottes-
dienst findet wieder statt. Es wird bunt, laut 
und vor allem: musikalisch!
Der Gottesdienst, welcher der Freude und 
dem Miteinander gewidmet ist, lädt alle Ge-
nerationen ein, sich kostümiert zu versam-
meln. Kinder, Eltern, Grosseltern und alle 
Pfarreiangehörigen sind gleichermassen will-
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Im Fastenkalender für Familien und im 
Fastenkalender für Erwachsene gibt es viele 
Anregungen, die Fastenzeit sinnvoll zu 
nutzen. 

Die Kalender werden nach dem Fastnachts-
gottesdienst verteilt und in beiden Kirchen 
aufliegen.

Sieben Wochen 
Lebens(t)träume
Inspirierende Ideen in der Fastenzeit für 
Familien und Paare

Unter dem diesjährigen Motto «Sieben Wo-
chen Lebensträume» wird sieben Wochen 
lang mit verschiedenen Themen unser Fa-
milienleben und der Paaralltag in den Blick 

genommen. 
Sie erhalten jede Woche einen 
Brief, entweder per Post, per E-
Mail oder per Link aufs Handy, 

mit Anregungen, Ideen und spirituellen Im-
pulsen für das Miteinander. Die Aktion passt 
gut für Paare und Familien mit Kindern im 
Grundschulalter.

Ökumenische 
Seniorennachmittage
Im Andreas-Saal
Mittwoch, 7. Februar, 14.30 UhrAndreas-Saal
Am Seniorennachmittag erwartet Sie ein 
buntes Programm mit Volksmusik, Gesang, 
Tanz und Bildern unter dem Motto «Glück – 
Glücksmoment». Bühne frei für das Land-
frauen-Chörli Brunnadern. Anmeldung beim 
Pfarramt, T 071 388 18 48 oder pfarramt@
kathgossau.ch.

Im Pauluszentrum
Donnerstag, 22. Februar, 14.30 Uhr
Für Unterhaltung am Seniorennachmittag sorgt 
das Seniorenorchester St. Gallen. Anmeldung 
bei Annemarie Helfenberger, T 071 385 58 52 
oder annemarie.helfenberger@bluewin.ch.

Statistik 2023
Was statistisch erfasst und gezählt werden kann 
(in Klammer: Vergleichszahlen von 2022).

Durch die Taufe wurden in die Kirche 
aufgenommen:
Total	 38	 (46)
Andreas	 27	 (36)
Paulus	 11	 (10)

Erstkommunion feierten:
Total	 40	 (58)
Andreas	 24	 (40)
Paulus	 16	 (18)

Firmung ab 18:	 38	 (43)

Im Ehesakrament haben den Bund 
des Lebens geschlossen:
Total	 5	 (6)
Andreas	 3	 (5)
Paulus	 2	 (1)

Verstorbene aus Gossau:
Total	 88	 (89)
Andreas	 67	 (52)
Paulus	 21	 (37)

Kirchenaustritte:
Total	 243	 (98)
Andreas	 137	 (69)
Paulus	 106	 (29)

Kircheneintritte:
Total	 2	 (5)
Andreas	 2	 (2)
Paulus	 0	 (3)

Kirchenverwaltungsrat: 
Personelles
Veränderungen in der Leitung der Solidari-
tät Gossau und im Hauswart-Team der 
Kirchgemeinde Gossau

Per Ende Februar 
wird Vreni Ehrat, Lei-
terin der Solidarität 
Gossau, in den Ruhe-
stand gehen und die 

Verantwortung in jüngere Hände übergeben. 
Sybille Knellwolf-Büsser arbeitet ab 1. März 
als neue Leiterin der Solidarität Gossau mit 
einem Pensum von 15 Prozent. Sie ist in 
Gossau aufgewachsen und lebt mit ihrer 
Familie hier. Sybille Knellwolf bringt be-
reits wertvolle Erfahrungen für diese Auf-
gabe aus ihrer ehrenamtlichen Mitwirkung 
bei der Solidarität Gossau mit.

Ebenfalls per Ende Februar wird unser lang-
jähriges Mesmer-Ehepaar Bertha und Guido 
Paganini in Pension gehen. Für die techni-
schen Belange sowie für die Hauswartungs- 
und Umgebungsarbeiten unserer Kirchge-
meinde hat der Kirchenverwaltungsrat 
Bernhard Angele mit einem Pensum von 
50 Prozent ab 1. Mai gewählt. Bernhard 
Angele wohnt mit seiner Familie ebenfalls 
in Gossau und die Familie engagiert sich be-
reits seit einigen Jahren mit Freiwilligenar-
beit für unsere Kirchgemeinde.

Der Kirchenverwaltungsrat freut sich, Sybille 
Knellwolf und Bernhard Angele in der Kirch-
gemeinde zu begrüssen und wünscht ihnen 
viel Freude in der Ausführung ihrer Aufgaben. 
Den künftigen Pensionären dankt der Kir-
chenverwaltungsrat für den wertvollen und 
unermüdlichen Einsatz während vieler Jahre 
für die Katholische Kirchgemeinde Gossau.

Petra Stucki, Leiterin Administration

Weihnachtsaktion 2023 
der CSB Gossau-Arnegg
Die CSB Gossau-Arnegg dankt allen Privat
personen und Firmen für die grosszügige 
Unterstützung zugunsten unserer Weih
nachtsaktion und möchte die vielen Dankes-
mitteilungen auf diesem Wege an die Spender 
weiterleiten. Es konnten fast 250 Weihnachts-
geschenke an Einzelpersonen und Familien 
übrreicht werden.
Hilfsgesuche können auch während dem gan-
zen Jahr gestellt werden. Weitere Auskunft 
erteilt gerne der Präsident Guido Rutz, Bot 
Künzlestr. 15, 9200 Gossau, guido.rutz@
bluewin.ch.

Fastenkalender für 
Familien und Erwachsene
Die Fastenzeit ist eine Zeit, in der wir uns Ge-
danken darüber machen, wie wir Hoffnung 
und Sonne in unser Leben und das Leben 
aller, mit denen wir zusammen sind, brin-
gen können.
Dabei hilft es, bewusst auf Dinge zu verzich-
ten und dafür Zeit zu haben, anderen zu hel-
fen oder eine Freude zu machen.
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Agenda
Do	 01.02.	11.30	 Senioren-Zmittag, 

Vita Tertia, Anmeldung 
T 071 388 95 55 oder 
vita@vitatertia.swiss

		 14.00–17.00	Spiel- 
Nachmittag im Friedegg-Treff

Mo	 05.02.	19.00	 FGA: Line Dance, PZ
Mi	 07.02.	14.30	 Ökumenischer 

Seniorennachmittag im AS,  
Anmeldung beim Pfarr-
amt, T 071 388 18 48 oder 
pfarramt@kathgossau.ch

		 18.00	 Eucharistiefeier im 
Oratorium Friedberg mit 
der Pallottinergemeinschaft, 
anschliessend Aussetzung 
mit Anbetung und Rosen-
kranz mit der Pater- 
Pio-Gruppe

Do	 08.02.	14.00	 FGA: Singen mit den 
Senior-Singers, AS

Di	 13.02.	14.00	 FGA: Fasnachts
chränzli mit der Paulus 
Frauen-Gruppe, PZ

		 19.00–21.00	Trauercafé 
im Friedegg-Treff

Do	 15.02.	11.30	 Senioren-Zmittag, 
Vita Tertia, Anmeldung 
T 071 388 95 55 oder 
vita@vitatertia.swiss 
(anschliessend Jassen)

		 14.00–17.00	Spiel-Nach
mittag im Friedegg-Treff

Mo	 19.02.	19.00	 Schönstattbewegung: 
Mess- und Bündnisfeier 
Marienkapelle Friedberg, 
18.30 Rosenkranz

Do	 22.02.	14.30	 Ökumenischer 
Seniorennachmittag 
im PZ, Anmeldung bei 
Annemarie Helfenber-
ger, T 071 385 58 52 oder 
annemarie.helfenberger@
bluewin.ch

Mo	 26.02.	14.00	 FGA: Singen mit den 
Senior-Singers, AS

Mi	 28.02.	09.00–10.00	Café-Stamm, 
Bistro Witenwis

Do	 29.02.	11.30	 Senioren-Zmittag, 
Vita Tertia, Anmeldung 
T 071 388 95 55 oder  
vita@vitatertia.swiss

Meeting Anonyme Alkoholiker, AA
Jeden Samstag 17.15 Uhr, Friedegg-Treff, 
Friedeggstrasse 7, T 0848 848 885

Öffnungszeiten Friedegg-Treff
Jeden Dienstag, 11.45 bis 14.00 Uhr,
Mittagstisch
Jeden Mittwoch, 14.00 bis 17.00 Uhr, 
Café und Kleiderbörse
Jeden Freitag, 8.30 bis 11.00 Uhr,
Gratis Zmorge und Kleiderbörse
Jeden Freitag, 15.00 bis 17.00 Uhr,
Lebensmittelabgabe in der Markthalle

Entfaltung und Spass:  
Der Young-Power-Kurs ist 
zurück!
Mittwoch, 28. Februar, 6., 13., 20. und 27. März, 
jeweils 19.15 bis 20.45 Uhr, Andreas-Saal
In diesem Jahr bietet der Young-Power-Kurs 
in Gossau den Jugendlichen der 2. und 
3. Oberstufe wieder eine einzigartige Gelegen
heit zur persönlichen Entwicklung.

Im Kurs geht es nicht um trockenes Büf-
feln, sondern um die Entfaltung individu-
eller Stärken, den Umgang mit Grenzen, 
Gruppendynamik sowie wichtige Themen 
wie Kommunikation und Konfliktlösung. Die 
Kursabende versprechen nicht nur lehrrei-
che Einblicke, sondern auch die Möglich-
keit, sich mit Gleichaltrigen zu treffen und 
gemeinsam Spass zu haben.
Anmeldung bitte bis spätestens 24. Februar 
über die Website: www.seelsorgeeinheit
gossau.ch. Wir freuen uns, wenn sich viele 
junge Menschen zum Kurs anmelden. 

Der heilige Valentin – 
Patron der Verliebten 
und Verlobten
So viel sei vorweggenommen: Die Identität 
des heiligen Valentin ist von Unsicherheit 
und Legenden umgeben, und es gibt ver-
schiedene Versionen über sein Leben. Es wird 
angenommen, dass sicherlich zwei christli-
che Märtyrer namens Valentin im Laufe der 
Zeit existierten, und es ist schwer zu sagen, 
welcher genau als der heilige Valentin be-
trachtet werden sollte. Doch die bekanntes-
te Legende besagt, dass Valentin im 3. Jahr-

hundert während der Regierungszeit von 
Kaiser Claudius II. in Rom lebte. Nach dieser 
Legende soll Valentin christliche Paare trotz 
des kaiserlichen Verbots getraut haben. Der 
Kaiser war der Ansicht, dass unverheiratete 
Männer bessere Soldaten seien.
Valentin wurde gefangen genommen, ins 
Gefängnis geworfen und schliesslich hin-
gerichtet. Während seiner Haftzeit soll er 
Freundschaft mit der Tochter seines Wärters 
geschlossen haben, die blind war. Valentin 
soll für sie gebetet haben, und durch sein Ge-
bet soll sie geheilt worden sein. Vor seiner 
Hinrichtung schickte Valentin angeblich ei-
nen Brief an sie, den er mit «Dein Valentin» 
unterzeichnete.
Die Verbindung von Valentin mit Liebe und 
Romantik begann dann im Mittelalter. Die Le-
gende wurde von Dichtern und Schriftstellern 

romantisiert. Im 14. Jahrhundert wurde der 
14. Februar als Tag der Liebe eingeführt und 
Valentinsgrüsse wurden populär. Heute er-
freut sich vor allem die Blumenindustrie.
Papst Gelasius I. führte den 14. Februar im 
Jahr 496 als Gedenktag für den heiligen Va-
lentin in den römischen Kalender ein. Valen-
tin wurde später als Schutzpatron der Lie-
benden, Verlobten und Ehepaare anerkannt.
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Gottesdienste
Fr	 02.02.	19.00	 Lichtfeier, Blasiussegen 

und Kerzensegnung
Sa	 03.02.	11.00	 Andacht mit Blasiussegen 

für Kinder und Erwachsene
		 17.30	 Familiengottesdienst 

mit Erstkommunionkinder

So	 04.02.	5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für Don Bosco Jugendhilfe

		 10.00	 Familiengottesdienst 
mit Erstkommunionkinder, 
mit Mal-Ecke für Kleinkinder

		 19.00	 Rosenkranzgebet
Di	 06.02.	08.15	 Rosenkranzgebet zu 

Ehren der hl. Agatha
		 09.00	 Eucharistiefeier, 

von Frauen gestaltet
Mi	 07.02.	kein	 Rosenkranzgebet 
Sa	 10.02.	10.00	 Fiire mit de Chline

So	 11.02.	6. Sonntag im Jahreskreis
Opfer für Caritas Bistum SG

		 10.00	 Wortgottesfeier 
mit Kommunion

		 10.00	 Kindergottesdienst
		 19.00	 Rosenkranzgebet
Mo	 12.02.	19.00	 Eucharistische Anbetung
Di	 13.02.	08.15	 Rosenkranzgebet  

für geistliche Berufe
		 09.00	 Eucharistiefeier
Mi	 14.02.	07.15	 Schülergottesdienst 

(Aschenfeier)
		 19.00	 Aschenfeier

So	 18.02.	1. Fastensonntag
Opfer für Fair-Med

		 10.00	 Wortgottesfeier 
mit Kommunion

		 19.00	 Rosenkranzgebet
Di	 20.02.	08.15	 Rosenkranzgebet  

für geistliche Berufe
		 09.00	 Eucharistiefeier
Mi	 21.02.	19.00	 Rosenkranzgebet  

für den Frieden

So	 25.02.	2. Fastensonntag
Opfer für Erdbebenhilfe Syrien

		 10.00	 Eucharistiefeier, 
mit dem Otmarchor

		 19.00	 Rosenkranzgebet
Mo	 26.02.	19.00	 Eucharistische Anbetung
Di	 27.02.	08.15	 Rosenkranzgebet  

für geistliche Berufe
		 09.00	 Eucharistiefeier
Mi	 28.02.	19.00	 Rosenkranzgebet  

für den Frieden

Stiftmessen
So	 04.02.	Otmar Zeller-Eberle
So	 11.02.	Otto Eigenmann-Rüegg 

(Gedächtnis)
		 Emilie Manser
So	 18.02.	Margrit Zeller-Brander
So	 25.02.	Anna Spähni-Ledergerber
		 Mathilde Züger-Giger

Spezielle Gottesdienste
Lichtfeier und Kerzensegnung
Freitag, 2. Februar, 19.00 Uhr
In dieser Feier mit Lichtprozession durch 
die Kirche feiern wir nochmals das Licht von 
Weihnachten. Für die Kerzensegnung dürfen 
die Besucher auch eigene Kerzen mitbrin-
gen. Auch der Blasiussegen wird gespendet.

Segen für die Gesundheit (Blasius)
Samstag, 3. Februar, 11.00 Uhr
In einer kurzen Andacht wird mit Kerzen ein 
persönlicher Segen über jede Person ausge-
sprochen. Wir denken an den heiligen Blasi-
us, einer der 14 Nothelfer, welcher uns vor 
Halskrankheiten und Bösem bewahren soll. 
Kinder und Erwachsene sind willkommen.

Familiengottesdienste
Samstag, 3. Februar, 17.30 Uhr,
Sonntag, 4. Februar, 10.00 Uhr
Die Eucharistiefeiern werden von den neuen 
Erstkommunionkindern und den Religions-
lehrerinnen mitgestaltet.

Fiire mit de Chline
Samstag, 10. Februar, 10.00 Uhr
Für alle Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren 
und ihre Familien. Die Kinder dürfen in der 
Fasnachtszeit verkleidet an die Feier in die 
Kirche kommen.

Kindergottesdienst
Sonntag, 11. Februar, 10.00 Uhr

Ein für Kinder ausgerichteter Gottesdienst 
zum Thema «Wundergeschichten», geleitet 
durch die KIGO-Gruppe. Geeignet ab dem 
grossen Kindergarten bis zur 2. Klasse.

Schülergottesdienst
Mittwoch, 14. Februar, 7.15 Uhr
Für Schüler und Schülerinnen ab der 3. Klasse. 
Auch Eltern sind herzlich willkommen.

Aschermittwoch – Aschenfeier
Mittwoch, 14. Februar, 19.00 Uhr

Mit dem Aschermittwoch beginnt die kirchli-
che Fastenzeit und somit auch der erste Tag 
der Vorbereitungszeit auf das Osterfest. Die 
Asche erinnert uns an unsere Vergänglichkeit.

Eucharistiefeier
Sonntag, 25. Februar, 10.00 Uhr
Die Eucharistiefeier zum 2. Fastensonn-
tag wird durch den Otmarchor mitgestal-
tet. Anlässlich des Bruckner-Gedenkjahres 
2024 singt der Chor mit «Agnus Dei», «Dex-
tera Domini» und «Locus iste» drei Werke 
von Anton Bruckner. Der bekannte österrei-
chische Komponist wurde vor 200 Jahren 
in Ansfelden geboren. Bruckners geistliche 
Chorwerke nehmen in seinem Gesamtschaf-
fen einen wichtigen Platz ein. Im Weiteren 
ertönt die Motette «Dein Wort, o Herr, wohnt 
weit» des deutschen Romantik-Komponisten 
Max Reger.

Aus dem Leben
Nächste Taufsonntage
Samstag, 30. März, 20.30 Uhr (Osternacht)
Sonntag, 14. April, 10.00/11.15 Uhr
Sonntag, 19. Mai, 11.15 Uhr
Sonntag, 09. Juni, 11.15 Uhr
Sonntag, 11. August, 11.15 Uhr
Für Terminabsprachen oder individuelle 
Anfragen melden Sie sich bitte beim Sekre-
tariat unter T 071 385 16 10.

Taufen
Mit einer Tauffeier wurde in die Gemeinschaft 
von uns Christen aufgenommen: 

Ladina	 Tochter von Matthias und Tanja
	 Oertig, Arnegg

Wir wünschen den Eltern viel Freude und 
Liebe in der Erziehung ihres Kindes!
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Anlässe
Jass- und Spielnachmittag
Donnerstag, 1. Februar, 14.00 Uhr, OZ
Die Frauengemeinschaft lädt zum Jass- und 
Spielnachmittag ins Otmarzentrum ein.

HV der Frauengemeinschaft und Fanegg
Mittwoch, 7. Februar, 19.00 Uhr, OZ
Neumitglieder und Neuzuzügerinnen sind 
herzlich willkommen!
Anmeldung bis Freitag, 2. Februar an: 
anmeldung@fg-fanegg.ch. Weitere Infos 
unter www.fg-fanegg.ch

Fasnachtsumzug Fanegg
Donnerstag, 8. Februar

Die Fanegg lädt zum kunterbunten Umzug 
mit der Guggämusik Gassächlöpfer ein.
Infos am Anschlagbrett oder unter 
www.fg-fanegg.ch.

Seniorenzmittag 2024
Die gemeinsamen Mittagessen finden im ers-
ten Halbjahr 2024 an folgenden Tagen statt:
Mittwoch, 14. Februar 
Mittwoch, 13. März
Mittwoch, 10. April
Die Seniorenbegleitung freut sich auf viele 
Gäste und schöne Begegnungen.

Die nächsten Projekt-Halbtage sind am Mitt-
woch, 7., und Samstag, 17. Februar.
Der Verkauf der Produkte findet während 
des Suppentags am Sonntag,  3. März, statt.

Sternsinger Andwil-Arnegg
Auch dieses Jahr war eine grosse Schar von 
Kindern und Jugendlichen von Jungwacht 
und Blauring unterwegs. Mit ihren grossen 
Leuchtsternen und den Heiligen Drei Köni-
gen zogen sie während vier Tagen von Haus 
zu Haus durch unsere Dörfer. Mit ihrem Ge-
sang und der Abgabe des Haussegens konn-
ten sie Spenden für ihr Projekt «Stiftung 
Kinderhospiz Schweiz» sammeln. 

Zusammen mit dem Abschlussgottesdienst 
am Samstag, 6. Januar, kam der stolze Be-
trag von 10 430 Franken zusammen. Hier-
von geht ein Drittel an das Sammelprojekt.

Wir danken allen Einwohnerinnen und Ein-
wohnern von Andwil und Arnegg für die 
grosszügigen Spenden und den herzlichen 
Empfang unserer Sternsinger.

Kirchenopfer
10.12.	CSI Schweiz	 Fr. 225.95
17.12.	Caritas Hungerkollekte	 Fr. 332.55
24.-26.12. Kinderspital Bethleh.	Fr.3142.40
Herzlichen Dank für alle Gaben!

Abwesenheiten Sportwoche
Vom 19. bis 23. Februar ist Cornel Keller 
abwesend. Das Sekretariat ist während der 
Sportwoche am Dienstag- und Donnerstag-
morgen von 9.00 bis 11.00 Uhr geöffnet.

Pfarrei-Statistik 2023
Einige Zahlen aus unserer Otmar-Pfarrei
(Vorjahreszahlen in Klammer):
Taufen:� 6 (12)
Erstkommunikanten:� 21 (28)
Firmlinge:� 23 (30)
Eheschliessungen:� 3 (5)
Beisetzungen:� 21 (15)
Kirchenaustritte:� 87 (25)
Kollekten:� Fr. 24 151.90
� (Fr. 26 441.65)

Fastenaktion und Suppentag
Den Informations-Flyer über unser diesjäh-
riges Fastenaktions-Projekt erhalten Sie mit 
dem März-Forum per Post zugestellt. 
Der Fastenkalender, das Fastensäckli und das 
Terminblatt bis Palmsonntag liegen in der 
Kirche auf oder können im Sekretariat bezo-
gen werden. Den ökumenischen Gottesdienst 
mit anschliessendem Suppenzmittag in der 
Ebnet-Halle feiern wir am Sonntag, 3. März.

Friedhof-WC, elektronische Türöffnung
Die Toiletten auf dem Friedhof in Andwil 
bleiben ab sofort jeweils von 6 Uhr morgens 
bis 20 Uhr abends geöffnet. Das Öffnen und 
Schliessen der Türen ist neu elektronisch 
geregelt.

Rückblick
Projekt «Kinder helfen Kindern»
Eine grosse Kinderschar nahm im Dezember 
und Januar an den Projekt-Halbtagen teil. 

Es wurde gesägt, gemalt, geknüpft und vie-
les mehr. Die Kinder lernten Senegal in 
Afrika mit seiner wunderschönen Natur und 
Tierwelt kennen. Das Land ist aber auch 
eines der ärmsten auf der Welt, die Men-
schen haben viele Sorgen und Nöte. Des-
halb wird der Erlös aus unserem Projekt 
nach Senegal gehen.

Agenda
Di	 06.02.	17.30/18.30	 KidsTrain
		 20.00	 GoAndSing
Do	 08.02.	20.00	 Firmweg-Abend
		 20.00	 Otmarchor
Mo	 12.02.	20.00	 Gebetsgruppe
Di	 13.02.	17.30/18.30	 KidsTrain
Mi	 14.02.	12.00	 Seniorenzmittag
Do	 15.02.	20.00	 Otmarchor
Mo	 26.02.	20.00	 Gebetsgruppe
Di	 27.02.	17.30/18.30	 KidsTrain
		 20.00	 GoAndSing
Do	 29.02.	20.00 Otmarchor
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Stiftjahrzeiten
Im Sonntagsgottesdienst vom 11. Februar, 
um 9.15 Uhr, halten wir die Stiftjahrzeiten 
des Monats Februar. 
Wir beten für:
	– �Elisabeth Koch-Baumberger, Kirchstr. 11
	– Paulina Aepli-Beerli, St. Gallerstrasse
	– �Maria und Eduard Keller, Kirchstrasse
	– Bernhard Wenzinger, Wittenbach
	– Anton Wenzinger, Bazenheid
	– Wilhelm Keller, Engi 941
	– Hans-Peter In-Albon, Lerchenstrasse 20

Aus dem Leben
Aschermittwoch
Am Aschermittwoch, 14. Februar, beginnt 
die 40-tägige Fastenzeit, die uns auf Ostern 
vorbereitet. 

Das digitale Erlebnis zur Fastenzeit.
Bewusstes Verzichten, bewusstes Leben: 
«Fastenzeit als Chance» 

Jede, jeder für 
sich und doch 
digital verbun-
den. Wage mit 
uns das digita-
le Experiment 
und erlebe eine 
neue Form des 
Fastens, moti-

viert durch die WhatsApp-Gruppe. Sende 
ein WhatsApp «Fasten 24» an 
M 079 338 31 83. Für weitere 
Erklärungen und Informati-
onen scanne den QR-Code 
oder besuche unsere Website  
www.kathbernhardzell.ch

Suppentag
Gemeinsam feiern und es-
sen verbindet Menschen. 
Der alljährliche Suppen-
tag unserer Pfarrei setzt 
in der Fastenzeit ein be-
sonderes Zeichen der Soli-
darität untereinander und 
mit Menschen, die ums 
tägliche Überleben kämp-
fen. Wir laden Sie herzlich 

am Sonntag, 25. Februar, um 10.30 Uhr, zum 
ökumenischen Familiengottesdienst und an-
schliessend zu einer feinen Suppe und Kuchen 
in die Mehrzweckhalle ein. Geniessen Sie es, 
in guter Gesellschaft zu sein und gleichzeitig 
etwas Gutes zu tun. 
Der Erlös fliesst vollumfänglich in unser 
Fastenopferprojekt «Mit eigener Kraft aus 
Verschuldung und Abhängigkeit» in Indien.

Gottesdienste
Fr	 02.02.	16.45	 Eucharistiefeier mit 

Blasiussegen im Wiborada

So	 04.02.	5. Sonntag im Jahreskreis
		 Kein Gottesdienst in 

Bernhardzell
		 10.30	 Festgottesdienst mit 

Eucharistie zum Kirchenfest 
in der Pfarrkirche Waldkirch

Mo	 05.02.	06.30	 Agathabrotsegnung 
im Dorfladen

		 10.15	 Heilige Agathafeier 
mit Brotsegnung im Wiborada

Mi	 07.02.	10.00	 Kommunionfeier 
im Wiborada 

Fr	 09.02.	16.45	 Eucharistiefeier 
im Wiborada

So	 11.02.	6. Sonntag im Jahreskreis
		 09.15	 Wortgottesfeier mit 

Kommunion, Fasnachts
predigt und öffentlichem Ja 
der Firmanden, Stiftjahrzeiten
Opfer für die St. Christophorus-
Pfarrei, Berlin

Mi	 14.02.	Aschermittwoch
	 	07.15	 Schülergottesdienst 

und Aschenfeier 
		 10.00	 Aschenfeier mit 

Kommunionfeier im Wiborada 
		 19.00	 Schlichte Aschenfeier 
Fr	 16.02.	16.45	 Eucharistiefeier 

im Wiborada

So	 18.02.	1. Fastensonntag 
09.15	Eucharistiefeier, 
Kirchenchor
Opfer für die Caritas des Bistums 
St. Gallen

Mi	 21.02.	10.00	 Kommunionfeier 
im Wiborada 

Fr	 23.02.	16.45	 Eucharistiefeier 
im Wiborada

So	 25.02.	2. Fastensonntag – Suppentag
		 10.30	 Ökumenischer Familien

gottesdienst, anschliessend 
gemeinsames Suppenessen 
in der MZH
Opfer für das Fastenopferprojekt 
in Indien

Mi	 28.02.	10.00	 Kommunionfeier 
im Wiborada 

Do	 29.02.	11.30	 Mittagsandacht der 
Seniorinnen und Senioren

Spezielle Gottesdienste
Blasiussegen im Wiborada
Am Freitag, 2. Februar, um 16.45 Uhr, wird 
in der Eucharistiefeier im Wiborada der 
Blasiussegen gespendet. 

Kirchenfest in Waldkirch
Am Sonntag, 4. Februar, feiert unsere 
Schwesterpfarrei Waldkirch ihren 
Kirchenpatron, den Heiligen Blasius. Wir 
sind alle herzlich eingeladen. Es findet 
bei uns kein Gottesdienst statt. Wer eine 
Mitfahrgelegenheit möchte, meldet sich bitte 
im Pfarreisekretariat.

Heilige Agatha
Am Montag, 5. Februar, um 
6.30 Uhr segnen wir das Brot 
im Dorfladen. Anschliessend 
wird das gesegnete Brot 
zum Verkauf angeboten. 

Um 10.15 Uhr findet die Agathafeier mit 
Brotsegnung im Wiborada statt.

Fasnachtspredigt und öffentliches Ja 
der Firmanden

Im Sonntagsgottesdienst vom 
11. Februar, um 9.15 Uhr, 
laden wir Sie zu einer heiteren 
Predigt in Reimform ein. Es 
darf gelacht und geklatscht 

werden. Im selben Gottesdienst werden die 
Firmanden die Bereitschaft und ihren Glauben 
an Jesus Christus öffentlich bekräftigen.

Aschermittwoch
Am Mittwoch, 14. Februar, wird das 
Aschenkreuz gespendet, um 7.15 Uhr, im 
Schülergottesdienst, um 10.00 Uhr in der 
Kommunionfeier im Wiborada und um 
19.00 Uhr in einer schlichten Andacht in 
der Pfarrkirche.

Suppentag
Am Sonntag, 25. Februar, um 10.30 Uhr, 
findet der ökumenische Familiengottesdienst 
in der Pfarrkirche mit anschliessendem 
gemeinsamem Suppenessen in der 
Mehrzweckhalle Bernhardzell statt.

Mittagsandacht der Seniorinnen 
und Senioren
Am Donnerstag, 29. Februar, um 11.30 Uhr, 
laden wir alle Seniorinnen und Senioren 
zur Mittagsandacht in die Pfarrkirche ein. 
Anschliessend gemeinsames Mittagessen im 
Restaurant Adler.
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Stiftmessen 
Sonntag, 11. Februar, 10.30 Uhr
	– Franz und Anna Germann-Germann
	– Anna Eigenmann-Frei
	– Peter Scheiwiller-Buschor
	– Martha Werz-Scheiwiller
	– August und Josephina Höltschi-Tönz
	– Maria Weber-Jung
	– Anton und Fini Zwicker-Keller
	– Albert Brändle-Abegg
	– Hedwig Senn-Gerschwiler
	– Isabella Lenz-Wäger
	– Anna Ferrari-Schönenberger

1. Gedächtnis
Sonntag, 11. Februar, 10.30 Uhr
	– Remo Mock

Opfer im Dezember
03.12	 Universität Freiburg	 Fr.� 80.05
10.12.	Christen in Armenien	 Fr.� 188.10
17.12.	Bischof Bertram Wick	 Fr.� 163.30
23.12.	Kinderspital Bethlehem	 Fr.� 300.90
24.12.	Kinderspital Bethlehem	 Fr.� 302.90
25.12.	Kinderspital Bethlehem	 Fr.� 275.30
31.12.	Christen in Armenien	 Fr.� 144.15
Vielen herzlichen Dank für Ihre Spende!

Mariä Lichtmess
Am 2. Februar feiern wir in der Kapelle 
Oberwald das Fest «Darstellung des Herrn», 
oder wie man es im Volksmund nennt: 
Mariä Lichtmess. Dieses Fest erinnert an 
die Begegnung des Jesuskindes mit der 
Prophetin Hanna und dem greisen Simeon 
im Tempel.
Das Fest der «Darstellung des Herrn» 
wird vierzig Tage nach Weihnachten 
als Abschluss der weihnachtlichen Feste 
gefeiert. Da Jesus der erste Sohn war, 
galt er als Eigentum Gottes und musste 
von den Eltern zuerst ausgelöst werden: 
er wurde zum Priester gebracht und vor 
Gott dargestellt. Als die Eltern zu diesem 
Zweck in den Tempel kamen, begegneten 
sie dem betagten Simeon und der Prophetin 
Hanna. Die beiden erkannten, dass Jesus 
kein gewöhnliches Kind sei, und Simeon 
pries Jesus als den Erlöser mit den Worten: 
«Nun haben meine Augen das Heil gesehen, 
das Licht der Welt.»

(Lukasevangelium 2, 21- 40)

Gottesdienste
Fr	 02.02.	09.00	 Anbetung
		 19.30	 Maria Lichtmesse mit 

Kerzensegnung im Oberwald
Sa	 03.02.	11.00	 Blasiussegen für 

Familien und Kinder
		 17.00	 Rosenkranz

So	 04.02.	5. Sonntag im Jahreskreis 
		 10.30	 Kirchenfest mit Kirchen- 

chören Waldkirch und Bruggen
Opfer für den Wegkreuzfonds

Mo	 05.02.	20.00	 Lobpreis und Gebet in 
der Kapelle Oberwald

Di	 06.02.	09.15	 Rosenkranz
		 10.00	 Eucharistiefeier
Mi	 07.02.	18.00	 Rosenkranz Oberwald
		 19.30	 Eucharistiefeier mit 

der Frauengemeinschaft
Fr	 09.02.	09.00	 Anbetung
Sa	 10.02.	17.00	 Rosenkranz

So	 11.02.	6. Sonntag im Jahreskreis 
		 10.30	 Eucharistiefeier mit 

Verlesen der Jahrzeitstiftmessen
Opfer für Caritas des Bistums

Mo	 12.02.	20.00	 Lobpreis und Gebet 
in der Kapelle Oberwald

Di	 13.02.	09.15	 Rosenkranz
		 10.00	 Eucharistiefeier
Mi	 14.02.	07.15	 Schülergottesdienst
		 19.30	 Aschermittwochs-

Gottesdienst
Fr	 16.02.	09.00	 Anbetung
Sa	 17.02.	17.00	 Rosenkranz

So	 18.02.	1. Fastensonntag 
		 10.30	 Eucharistiefeier

Opfer für Stiftung Kinder in 
Syrien

		 10.30	 KinderGOTTesdienst 
und Fiire mit de Chline

		 10.30	 Voreucharistischer 
Gottesdienst

Mo	 19.02.	20.00	 Lobpreis und Gebet 
in der Kapelle Oberwald

Di	 20.02.	09.15	 Rosenkranz
		 10.00	 Eucharistiefeier
Mi	 21.02.	18.00	 Rosenkranz Oberwald
Fr	 23.02.	09.15	 Kindergartengottesdienst
Sa	 24.02.	17.00	 Rosenkranz

So	 25.02.	2. Fastensonntag 
		 10.30	 Eucharistiefeier

Opfer Strassenkinder Brasilien
Mo	 26.02.	20.00	 Lobpreis und Gebet 

in der Kapelle Oberwald
Di	 27.02.	09.15	 Rosenkranz
		 10.00	 Eucharistiefeier
Mi	 28.02.	18.00	 Rosenkranz Oberwald

Agenda
Di	 20.02.	19.30 	HV der Frauen

gemeinschaft im Pfarreiheim
Sa	 24.02.	18.00	 RELI Sportnacht 

der Oberstufe WK/BZ in 
der Turnhalle Bernhardzell

Sternsinger

Am Freitag, 5. Januar, waren 33 Kinder als 
Sternsinger verkleidet in Bernhardzell unter-
wegs, um den Neujahrsgruss und den Segen 
Gottes in die Häuser zu bringen. Sie sammel-
ten Geld für das Kinder- und Jugendmissions-
werk Missio. Unter dem Motto «Gemeinsam 
für unsere Erde, in Amazonien und weltweit» 
werden dieses Jahr Kinder im Amazonasge-
biet unterstützt. Wir durften CHF 5151.00 
überweisen. Herzlichen Dank für Ihre Gross-
zügigkeit und für die herzliche Aufnahme 
der Sternsinger.

Kirchenopfer
Statistik vom 1. Oktober bis 
25. Dezember 2023
Folgende Beträge wurden überwiesen:
21.09. Spitex BZ, Beerdigung 	 Fr.� 385.00
24.09. Stifung Schweizer Tafel	 Fr.� 275.00
01.10. Bedürftige Pfarreien	 Fr.� 70.00
08.10. Dreischiibe, Herisau	 Fr.� 125.00
15.10. Theologistudierende	 Fr.� 105.00
22.10. Missio	 Fr.� 200.00
29.10. Ministranten	 Fr.� 304.60
01.11. Hospiz, St. Gallen	 Fr.� 115.00
05.11. Friedegg-Treff, Gossau	 Fr.� 105.00
12.11. Kath. Gymnasien	 Fr.� 135.00
19.11. Elisabethenwerk	 Fr.� 165.00
26.11. Stiftung Theodora	 Fr.� 140.00
30.11. Spitex BZ, Beerdigung	 Fr.� 510.00
03.12. Universität Freiburg	 Fr.� 80.00
07.12. CBM, Beerdigung 	 Fr.� 405.00
10.12. Gassenküche	 Fr.� 265.00
17.12. Schweizer Pallottiner	 Fr.� 225.00
24./25.12. Kinderspital Beth.	 Fr. 1090.00
Ein herzliches Vergelts Gott!
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Kerzensegnung 
im Gottesdienst
Es ist alter Brauch am Fest «Darstellung des 
Herrn», Kerzen zu segnen. Kerzen, die wir 
im Gottesdienst oder zu Hause brennen. 
In der Kerzensegnung steckt eine doppelte 
symbolische Aussage: zum einen Jesus als 
das Licht der Welt zu erkennen; und zum 
anderen selber füreinander Licht zu sein. 
Der Priester/Diakon segnet die Kerzen mit 
dem Segensgebet: «Gott, du bist das wahre 
Licht, das die Welt mit seinem Glanz hell 
macht. Segne diese Kerzen, segne uns, die 
wir die Kerzen in den Händen halten. Mache 
unser Leben hell durch das Licht der frohen 
Botschaft, durch deinen Sohn Jesus Christus, 
der das Licht der Welt ist. Darum bitten wir 
durch Christus, deinen Sohn, unseren Herrn. 
Amen».

Kirchenfest
Festprediger Pater Erich Schädler

Am Sonntag, 4. Februar, fei-
ern wir unser Kirchenfest 
und gedenken des Heiligen 
Bischofs und Märtyrers Bla-
sius. Musikalisch wird der 
Festgottesdienst durch unse-
ren Blasiuschor zusammen 

mit dem Martinschor St. Gallen Bruggen ge-
staltet. Die Festpredigt hält Pater Erich Schäd-
ler. Er gehört der Pallottinergemeinschaft an 
und ist seit 45 Jahren Priester. Über 20 Jah-
re war er in der Seelsorgeeinheit Oberbüren-
Niederbüren-Niederwil tätig. Seit 17 Jahren 
betreut er das Missionssekretariat der Pallot-
tiner und seit März 2023 amtet er als Vize-
provinzial. 

Blasiussegen 
Seit jeher spendet der Bischof, Priester oder 
der Diakon mit den gesegneten Kerzen 
den Blasiussegen. Wir hören aus der 
Lebensbeschreibung vom hl. Bischof Blasius, 
dass seine unermüdliche Hilfsbereitschaft 
und Toleranz allen Menschen gegenüber, 
ob arm, ob reich, ob Christ oder Heide, ihm 
zur Wahl zum Bischof verholfen haben. 
Eine Erzählung berichtet, dass er während 
seiner Gefangenschaft in einem römischen 
Gefängnis einem jungen Mann, der an einer 
Fischgräte zu ersticken drohte, das Leben 
rettete.
Wer den Blasiussegen heute empfängt, 
ist davon überzeugt, dass es noch andere 
helfende und heilende Kräfte gibt, als nur 
jene, die in Tabletten enthalten sind. Im 
Vertrauen auf die heilende Kraft Gottes bitten 
Christen Gott, er möge sie an Leib und Seele 
vor Schaden bewahren, auf die Fürsprache 
des heiligen Blasius. Das Ritual wirkt nicht 
in sich, vielmehr wirkt Christus, der sich des 
Menschen in allen Lebenslagen annimmt. 

Kindergartengottesdienst
Lasset die Kinder zu mir kommen und wehret 
ihnen nicht; denn solchen gehört das Reich 
Gottes. Lk 18,6 
Für Jesus ist das kommende Reich Gottes 
ein Geschenk, das sich niemand verdienen 
könnte, sondern lediglich schenken lassen 
kann, so wie Kinder sich beschenken lassen. 
Wie jedes Jahr findet am 23. Februar um 
9.15 Uhr der Kindergartengottesdienst statt. 
Die Kinder mit ihren Lehrpersonen sind 
herzlich eingeladen, erneut eine spannende 
Geschichte zu hören und gemeinsam einen 
Gottesdienst zu feiern.

Agenda
So	 04.02.	10.30	 Kirchenfest
Mi	 07.02.	19.30	 Eucharistiefeier 

mit der Frauengemeinschaft
Mi	 14.02.	07.15	 Schülergottesdienst
So	 18.02.	10.30	 KinderGOTTesdienst 

und Fiire mit de Chline
Fr	 23.02.	09.15	 Kindergarten

gottesdienst

Sternsingen
«Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien 
und weltweit» in Waldkirch

Die Aktion Sternsingen 2024 stellt die 
Bewahrung der Schöpfung und den Erhalt 
der Lebensgrundlagen für kommende 
Generationen in den Mittelpunkt. Die 
Sternsinger sind so ganz im Sinne des 
Apostolischen Schreibens «Laudate Deum» 
von Papst Franziskus unterwegs.
Drei Tage lang waren insgesamt 58 kleine 
und grosse Könige in ihren prächtigen 
Gewändern zusammen mit 19 erwachsenen 
Begleitpersonen begeistert unterwegs. 
1490 Haushaltungen im Dorf und in 
den Aussenhöfen standen auf dem 
Besuchsprogramm. Mit den Spenden 
unterstützen wir Projekte: «Stiftung 
Sternschnuppe, Kinderhilfe der Pallottiner 
in Kuba und für das Missioprojekt; 
gemeinsam für unsere Erde im Amazonas 
und weltweit» Ein grosses Dankeschön geht 
an die «Sternsinger», an alle Helferinnen 
und Helfer, besonders an Manuela Süess 
und Elisabeth Kadlubowski, die Leiterinnen 
des «Sternsingerprojekts». Der allergrösste 
Dank gilt der Waldkircher Bevölkerung, die 
unsere «Sternsingeraktion 2024» grosszügig 
unterstützt hat. Dieses Jahr konnten die 
Sternsinger 11 100 Franken für die Projekte 
sammeln.


